
 

Verhaltenskodex für Trainer und Assistenten 
Für eine bessere Lesbarkeit wird in diesem Verhaltenskodex nur die männliche Form, z.B. „Spieler“, 
„Trainer“ usw., verwendet; selbstverständlich hat dies genauso seine Gültigkeit für die weibliche Form, 
z.B. „Spielerin“, „Trainerin“ usw.!  

Der SC Kriens setzt sich für einen erfolgreichen, respektvollen und fairen Breiten- sowie 
Spitzenfussball ein. Der vorliegende Verhaltenskodex für Trainer ist Ausdruck dieses 
Verständnisses und bildet die Rahmenbedingungen für ein gemeinsames Miteinander. Er 
basiert auf dem Leitbild des SC Kriens und somit auch auf der Ethik-Charta des Schweizer 
Sports und dem Ehrenkodex des SFV. Durch seine Umsetzung wird unter anderem der Schutz 
der Integrität, der Individualität und der Unversehrtheit der uns anvertrauten Junioren 
gewährleistet.  

• Leitbild, Ethik-Charta und Ehrenkodex 
Ich anerkenne das Leitbild des Sportclub Kriens, die Ethik-Charta des Schweizer Sports 
sowie den Ehrenkodex des SFV und verhalte mich entsprechend. Ich verpflichte mich, den 
Spieler in seiner körperlichen, emotionalen, sexuellen und ethnischen Integrität 
(Unversehrtheit, Unverletzlichkeit) zu achten.  
 
Die Spieler meines Teams nehme ich nicht in meinen Privatbereich mit, ohne dass nicht 
mindestens eine zweite erwachsene Person anwesend ist; dies gilt auch für Anlässe mit 
Übernachtung.  

• Gewaltfreies Miteinander 
Ich toleriere keine Form von Gewalt, Diskriminierung, Missbrauch oder sexuellen 
Übergriffen. Mir ist bewusst, dass zwischen mir und den Junioren ein Vertrauens- und 
Abhängigkeitsverhältnis besteht, welches ich in keiner Weise missbrauche.  

• Einsatz von Social Media 
Für den Einastz von Social Media gelten die Richtlinien vom 1. April 2020.  

Social Media sind längst feste Bestandteile im Leben von Jugendlichen. Setze ich Social 
Media in meinem Team als organisatorisches und kommunikatives Hilfsmittel ein, so 
thematisiere ich den respektvollen Umgang mit den Junioren. Fehlverhalten einzelner oder 
mehrerer Junioren werden von mir sofort geahndet. Smartphones werden vor dem Training 
ausgeschaltet und bleiben in meiner Obhut, bis die Junioren nach dem Training die 
Garderoben verlassen und sich bei mir verabschieden. 

• Vorbildfunktion 
Ich bin mir meiner Vorbildfunktion bewusst und verhalte mich so, wie ich es auch von den 
Junioren, Kollegen und Vereinsfunktionären erwarte. Ich bin pünktlich, halte Abmachungen 
ein und sorge für Ordnung auf und neben dem Platz. Ich nehme an den Gesamt-JUKOS und 
an obligatorischen Anlässen des Vereins teil. Die mir übertragenen Aufgaben wie das Führen 
von J+S-Listen erledige ich jeweils innerhalb nützlicher Frist.  
 
Zu Infrastruktur und Material trage ich Sorge, setze Verantwortliche ein und mache 
Kontrollgänge. Fairplay ist mir wichtig. Ich lebe dies vor, indem ich dem Gegenüber mit 
Respekt und Fairness begegne. Unmittelbar vor, während und unmittelbar nach dem Match/
Training rauche ich nicht und trinke ich keinen Alkohol. 
 



• Einsatz teamfremder Junioren 
Junioren anderer Teams des SC Kriens setze ich nur mit Zustimmung des entsprechenden 
Trainers und dies nur dann, wenn mir nicht genügend eigene Junioren zur Verfügung 
stehen, ein. Ich setze keine Junioren ein, welche nicht für den SC Kriens lizenziert sind. In 
Ausnahmefällen und für Probetrainings hole ich die Bewilligung des zuständigen 
Bereichsleiters ein (Leiter Breiten- oder Leiter Spitzenfussball). 

• Kommunikation 
Eine Eltern-Trainer-Kommunikation ist insbesondere bei jüngeren Junioren unumgänglich. 
Bei einem Team bis und mit C-Junioren organisiere ich zu Beginn einer Saison einen 
Elternabend. Aufgebote gebe ich jeweils frühzeitig bekannt. 
 
Meine clubinterne Mailbox sehe ich mindestens wöchentlich ein und beantworte Anfragen 
der Clubführung zeitgerecht. 
 
Bei Vorfällen mit medialem Interesse (zum Beispiel Unfall mit dem Juniorenbus, Schlägerei, 
etc.) orientiere ich unverzüglich den Geschäftsführer Bruno Galliker oder den Präsidenten 
Werner Baumgartner. Bei Anfragen von Radio, Zeitungen usw. verweise an die beiden und 
gebe keine Auskünfte. 

• Präventionskonzept und Regelwerke 
Der SC Kriens hat ein umfassendes Konzept für die Gewaltprävention erarbeitet. Die 
Präventionsgruppe ist zuständig für deren Umsetzung sowie für den Aufbau eines 
pädagogischen Regelwerkes. Ich unterstütze die Bemühungen der Präventionsgruppe im 
Rahmen meiner Möglichkeiten und erachte die Befolgung der Regelwerke als Teil meines 
Pflichtenheftes.  
 
Ich informiere im Konflikt- oder Verdachtsfall sowie bei einem Verstoss gegen diesen 
Verhaltenskodex die Präventionsgruppe unseres Vereins, um professionelle und fachliche 
Unterstützung und Hilfe hinzuzuziehen. 

Ich bin mit diesem Verhaltenskodex einverstanden. Mit der Unterzeichnung übernehme ich die 
Verantwortung für mein Verhalten. Wenn ich gegen diesen Kodex verstosse, akzeptiere ich, 
dass ich mit Konsequenzen, welche im schlimmsten Fall den Ausschluss aus dem SC Kriens 
bedeuten, rechnen muss. 

Name und Vorname:

Besprochen mit (Vereinsfunktionär):

Ort und Datum:

Unterschrift:


